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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. «8.
Mittwoch, den 24. März 1880.

^ Nl. 2873.

^ Kundmachung
Zeltes/>/' ^' F i n a n z m i n i s t e r i u m s
be« ̂ ? . " Ansfolgung «euer Couponsbogen zu

heit i i?""""" ' ' ^ " ^ " st- "nd ü 50 ft. der ein-
^ " Staatsschuld (Noten- und Silberrcnte).

^ben Q ^ Ausgabe der neuen Couponsbogen
einheilt 3?"oncn '̂  1000 st. und ü. 50 si. dcr
^ an d ^^lchuld (Noten- und Silberrcnte)

den nachfolgenden Terminen beginnen:

A u l i 3 ^ ^ Silberrente^Obliqationen mit
h^".z"sung am 1. Ma i 1880,

Äuaust,'^ ^ ^ Notenrente-Obligationen mit

Dltobe. 9? Silberrente^Obligationen mit
h ^ '^"zinsung am 1. August 1880 und

3lov/2"") der Wolenrente. Obligationen mit
^ . " '^rzinsung am 1. September 1880.

^Uenlna Ü ^"^ Vermittlung der Couponsbogen.
^ An», ^""lenen Stellen im Auslande kön<
! ^ schon > . " ^n zur Couponsbogemrneuerung

^NM«, " " ^ " Monat vor den oben bestimmtcn
fteruunen stattfinden. '

klonen ^ ^ ^ " ^ Couponsbogen zu den Obl i .
> o n s , ^ ^ W ft. enthalten 27 Halbjahres,
ä" den 5>s1.^"^alon, die neuen Couponsbogen
^ons 5 1 2^°nen ü 50 fl. 16 GanzjahreS-

Die "nen Talon.
^ . neuen Couponsbogen können erhoben
^ ü '

^ bei den ^f ^' Staatsschuldenkasse in Wien ;
^ und d?n , ^' ^nderkasstn außerhalb WlenS

'>bei d ^ , . ^ l . SteucrÄmtern;
lvelche d^?a' ""9""schen Kassen und Aemtern,
Mionen >, "^'"9 b " Coupons der Obli-

. Neh^ der einheitlichen Staatsschuld vor-

> n B e r ^ « 5 " " ^ " ' Augsburg, Basel,
stadt, Dr I , ' ^eölau, Brüssel, Köln, Darm-
bürg, ^ ^ , ^ " ' Frankfurt a. M . , Genf, Ham-
Paris Z / ^ ^°ndon, Mannheim, München,
jenen P l?" "gar t und Zürich bei den an

.Wellen ^ " " " 5" gebenden Vermitt.

Ü ^ " " e i e / ^ " l . k. Staatsschuldenkasse haben
l r « > g e n , d ^ ? " sie mehr als einen Talon
l ^ ' "ach K.? ' mittelst Consignalionen ge-

^ s e n t ^ ° r l e n (Noten, oder Silberrente)
t«., Ueber . " ! " " " "«zureichen.
H ^ l t ein Y " ' ^°nsignationen derselben Ka.
b«^.,^^te, ^"unnar iuni mit Angabe der An-

^ e n . " " ' " e und Stückzahl der TalonS

sl"d ohne Consignation ein-
' oer Rückfeite solchcr TalonS ist

der Name und Wohnort des Einreichers an-
zusetzen.

Einzelne überreichte Talons werden sogleich
liquidieit und die dafür erkommenden Coupons«
bogen den Parteien noch am Einreichungslage aus«
gefolgt.

Für die mit Consignation eingereichten Talons
wird ein Rückschein ausgegeben und hiebci der
Partei der Zeitpunkt mitgetheilt, zu welchem die
entsprechenden Couponsbogen gegen Abgabe des
Rückscheines werden erfolgt werden.

4.) Bei den im Paragraph 2 8ud d), o)und ä)
genannten Stellen sind die Talons mittelst w tiuplo
cnlsgcstMer Verzeichnisse zu überreichen, welche die
wesentlichen Merkmale der Talons (Kategorie, Num-
mer, Umwechölungstermin) enthalten und von der
Partei unter Angabe ihres Wohnorts unterfertigt
werden müssen. Für die Talons jedes Termines
ist ein abgesondertes Verzeichnis zu verfassen.

Die eingereichten Talons werden von der
Vermittlungsstelle mit der Bestätigung der Annul,
dung versehen und sodann dcr Partei unter Angabe
des Zeitpunktes, zu welchem die CouponSbogen
erhoben werden lönnen, zurückgestellt. Zur an-
gegebenen Zeit werden der Partei die neuen Cou-
ponsbogen gegen Beibringung und unter Ein-
ziehung der mit der Bestätigung der Anmeldung
versehenen Talons ausgefolgt werden.

Die Erhebung der Couponsbogen kann nur
bei derjenigen Vermittlungsstelle stattfinden, bei
welcher die correspondierenden Talons zum Zwrcke
der Couponsbogenerhebung präsentiert und mit der
Nnmeldungsclausel versehen worden sind.

5.) Die neuen Couponsbogen werden an die
Parteien unentgeltlich verabfolgt.

(1198—2) ' Nr. 2068.

Kundmachung.
Die Erhebungen zur Anlegung neuer Grund«

bücher für die in der Catastralgemeinde
S t . P e t e r s v o r s t a d t

befindlichen landtäflichen und nicht landtäsiichen
Licgenfchaften sind beendet und werden in der
landesgerichtlichen Grundbuchskanzlei am Alten
Markt', Sitticherhof Haus-Nr. 36, I . Stock, zur
allgemeinen Emsicht mit der Bestimmung aufgelegt,
dass Einwendungen gegen die Richtigkeit der Bcsitz-
bogen beim gefertigten Erhebungsleiter bis zum

3 0 . M ä r z 1 8 8 0

angebracht werden können, u >d dass an diesem
Tage, falls derlei Einwendungen erhoben wlrden
sollten, die Vornahme weiterer Erhebungen darüber'
eingeleitet werden wird.

Zugleich wird bekannt gemacht, dass jene
Parteien, welche nach Lage des bücheilichen Stan-

des in den Fal l kommen könnten, auf Grund des
§ 30 des Landesgesetzes vom 25. März 1874
die NichtÜbertragung amortisicrbarer Privatforde-
rungen in die neuen Grundduchseinlagen zu be-
gehren, ihre dieSfälligen fchriftlichen Gesuche inner-
halb 14 Tagen vom Tage der durch die amtliche
Landcszeitung erfolgenden Kundmachung dieseö Edic-
tes anbringen können.

Laibach am 22 . März 1880.
Der l. l. llanbesgericht»rath:

«tbitsch.

(1034—3) Nr. 3253.

Edictal-Vorladulig.
Nachstehende Parteien werden ob ihres unbe-

kannten Aufenthaltes mit Bezug auf den Steuer»
DirectionS-Erlass vom 20. Ju l i 1856, Z. 5156,
hieulit aufgefordert,

b i n n e n 1 4 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser hieramts sich zu melden und
den aushaftenden Steuerrückstand, und zwar:
1.) Matthäus Kottnil, Kleinviehstecher,

8ud Post-Nr. 3769,
an der Erwerbsteuer pro 1877 mit l st. 70 ' / , lr.
„ dto. 1878 mit 6 ., 6 1 ' / , „
„ dto. 1879 mit 6 „ ttl'/, „

dlo. 18^0 »nit 3 ., 30 ' / , ..
2.) Wenzel Oehringtl, Maurer, suo

Post.Nr. 3723.
an dcr Erwerbsteuer pro 1878 mit 33 „ 7 ' / , .
,. dto. 1879 mit 33 „ 7 ' / , „

dto. 1880 mit 16 „ 54 „
.. Handelslammerbeitray mit 2 „ 21 „

an der Einlommensteuer pro 1878 11 „ 2 ' / , „
3.) Vincenz Klier, Krämer, sub Post«

Nr. 4489 vt 4680.
an der Erwcrbsteucr pro 1879 mit 17 .. 64 „
„ dlo. 1880 mit 8 „ 82 .,
„ Hanoclslllmmerbritrag mit — „ 42 „

dlo. . - .. 34 ,
„ der Elwerbsteuer von Vranl»

weinschanl pro 1879 mit . 6 „ 6 1 ' / , ,
dlo. 1680 mil . 3 „ 31

„ Handrlslammerbeitrlla mit . — „ 2 9 „
.. der Einlomme„stklltr pro 1879 12 „ 9 1 ' / , „

4.) Anton Merke l , Kastal'irnbrater,
»ud Post-Nr. 4084,

an ocr Erwrrbstcuer pro 1879 mit 6 „ 6 1 ' / , ,
dto. 1880 mit 3 „ 30 ' / , .

5.) Vincen; Gobe,,. Greisler, kud
Posl.Nr. 4827,

an der Erwerbstcuer pro 1879 mit 14 .. 9
dto. 1880 mit 8 „ 82 ..

« Hllnorlslammcrbcitraa . . . — „ 7 6 „
„ dcr Einlommcnficurr pro 1878 2 „ 94 „

dto. 1«79 5 ^ «8 «
zu berichtigen, als im widrigen Falle die Löschung
ihrei Gewerbe vonÄmtswegen veranlasst werden wird.

Stadtmagistral Laibach, am 4. März 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
(1182—1) Nr. 1917.

Dritte ezec. Feilbictung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird am
19 . A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags 19 Uhr, im dieslandes-
gerichtlichen Verhandlungssaale in Ge«
maßheit des in der „Laibacher Zeitung"
Nr. 288, 293 und 296 äs 1879
enthaltenen Edictes vom 18. Novem-
ber 1879. g . 8 4 7 1 , zur dritten exe-
cutiven Feilbietung der landtäflichen
Herrschaft Kostet geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
16. März 1880.

(1199—1) Nr. 1474.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. l . Landes- als Handels-
gerichte Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Grünwald K Comp. in Pest (durch
Dr . Sajovic) die executive Feilbietung
der dem Herrn A. Vutscher, Handels
mann in Laibach, gehörigen, mit ge<
richtlichem Pfandrechte belegten und
auf 567 st. 50 kr. geschätzten Fahr-
nisse bewilliget, und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. A p r i l und
die zweite auf den

1 9 . A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor«
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in Laibach, Florians-
gasse Hs.-Nr. 7, mit dem Beisatze an-
geordnet worden, dass die Pfand-
stücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten Feilbietung abcr auch
unter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschafflmg hintan
gegeben werden.

Laibach am 2. März 1880.

(89b-2) Nr. 1152.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirlögerichte Feistriz

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes Feistriz die executive Versteigerung
der dem Ialob Kirn als grunddüchlichen und
Josef Kirn als faclischen Besitzer in Za>
gorje Nr. 52 gehörigen, gerichtlich auf
140 fl. geschätzten Realität Urb.'Nr. 22
llä Herrschaft Prem bewilliget, und hiezu
drei Feilbiclungs-Tagsatzunaen, und zwar
die erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bel der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor qemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähun^sprotololl und der Grund«
duchseftracl können in der oiesgerichttichen
Registratur einqesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 16ten
Februar 1880.

(1149—3) Nr. 663.

Executive Feilbietung
von Schnitt', Eisen- und Spezerei'

waren.
Vom l. t. Bezirksgerichte Ratschach

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Dr. Rosina als Eoncursoerwalter die
executive Feilbietung des in den Eon»
curs der Clementine Sever in Johannes
thal gehörigen, auf 78 ft. 82 tr. ge<
schätzten, gemischten Warenlagers, beste«
hend in Schnitt«, Eisen- und Spezerei«
waren (Emzelverlauf der Waren), be»
williget, und hiezu zwei Feilbieungs'Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

2 2. und 23. M ü r z
und die zweite auf den

5. A p r i l 1 8 8 0
und allenfalls darauf folgenden Tag, jedes»
mal von 8 bis 12 Uhr vormittags, nüthi-
genfalls auch von 2 bis li Uhr nachmit<
tags, im Geschäftslocale zu Iohannesthal
mit dem Beisatze angeordnet worden, dass
die Pfandstücte ber der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezahlung
und Wegschaffung hintangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Ralschach, am
10 März 1880.

(1110-2 ) Nr. 4447.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Apol-

lonia I r iö und ihren allfälligen Rechts-
nachfolgern wird bekannt gemacht, dass
Josef Graf Auersprrg gegen dieselbe die
Bagaiellllage M o . 20 fl. s. A. ein.
gebracht habe, über welche die Tagsahung
auf den

6. A p r i l 1 3 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Als (iura'or ää kctum wurde ihr der
Mitgetlagte Matthäus Ooen beigegeben.

K. l. stüdt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, a,n 3. März 1880.

(376 -2 ) Nr. 7.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Johann Koo.
ica'schen Erben (durch Herrn Dr. Deu
in 'Adelsberg) wird die mit Bescheid vom
15. September 1K79, Z. 8610. auf den
7. Jänner 1880 angeordnet gewesene
dritte exec, geilbietung der dem Jakob
Soigelj von Niederdorf gehongen, ge
richtlich auf 2281 fl. kwerlelen Realität
3ud Rectf.-Nr. 572 2(1 Herrschaft Haas«
lierg wegcn schuldigen 100 fl. s. A. auf
den

14. » p r i l 1 8 3 0 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am I l len
Jänner 1880.

(791—2) Nr. 227.

Esec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundliuche oer Herrschaft

Pölland 8ud tom. V I I , loi. 58 vorkom-
mende, auf die mlnderj. Francisca, Vin-
cenza und Hermine Baltooec von Hrast
vergewährle, gerichtlich auf 1015 fl. be-
wertete Realität wird über Ansuchen der
And,e Schrcyer'schen Eoncursmasse.Ver.
wallung (durch den Euncursmasse. Ver-
walter Dr. Munda in Laibach), zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Per-
gleiche vom 22. Dezember 1874, Z. 9317,
pr. 148 fl. 70 lr. ö. W. sammt Anhang,

am 9. A p r i l
und 14. M a i

um oder über dem Schatzungswert und
am 1 1 . I u n l 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei
jedesmal um 10 Uhr vormittags an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOproc.
Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. Jänner 1880.

(1111—2) Nr. 5111.

Zweite ezec. Feildietung.
Vom l. f. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird mit Nc;ug auf das Feil'
bielungsprotololl vom 3. März 1880,
Z. 5111, im Nachhanae zu dem dies»
gerichtlichen Edicte vom 9. Dezember
1879, Z. 28,185, bekannt gemacht, dass
rüctsichllich der Realität Urb..Nr. l 13'/,
u,ä Eommenda Laibach im Schätzwerte
von 800 st. lein Anbot erfolgte und dem-
nach bezüglich dieser noch nicht verkauf-
ten Realität zur zweiten auf den

3. A p r i l 1 8 3 0
angeordneten exec. Feilbictung geschritten
wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal«
bach, am 5. März 1880.

( 8 7 2 - 2 ) Nr. 6251.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der exec. Feilnietung

der Realität des Josef Mo l von Gode-
schiz Nr. 25, Urb.-Nr. 2565 2(1 Herr-
schaft Lack, Einl. »Nr. 33 der Steuer,
gemeinde Godeschiz werden die Tagsatzun»
gen auf den

6. A p r i l ,
8. M a i und
8. J u n i 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
angeordnet, obbezeichnete Realität jedoch
nur bei der dritten Tagsatzung unter dem
Schätzwerte von 329 fi. hintangegeben
werden.

K. t. Bezirksgericht Lack. am 29sten
Dezember 1879.

(1109—2) Nr. 5442.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l. städt.-deless. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu dem
diesgerichtlichen Edicte vom 13. Dezem»
ber 1879, Z. 5442, hiemit belannt ge.
macht:

Es werde, da die erste erec. Feil.
bietung der dem Johann Mehle von
St . Marein gehörigen, gerichtlich auf
200 ft. geschätzten Realität Urb.-Nr. 69.
Reclf.Nr. 300 aä Thurn an der Laidach
erfolglos geblieben ist, zu der auf den

7. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts angeord«
netcn zweiten exec. Feilbietlmg mil dem
vorigen Anhange geschritten.

Laibach am 8. Mär ; 1880.

(851—2) Nr. 364.

Relicitatwn.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht:
Es habe über Ansuchen der Bar.

bara Frühlich von Stein (durch Dr. Pir-
nat) gegen Andreas Kalinschek von Fer-
nit wegen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 18. Juni 1869. Z. 4863.
schuldigen 521 fl. 4 lr. c 8. c. in die
Relicitation der vom Gegner im Efe«
cutionswege erstandenen, im Grmrdbuche
der Pfarrhofsgilt Stein sud Urb.-Nr. 153
bis 156 vorkommenden, gerichtlich auf
2933 fi. 50 lr. bewerteten, in Schmarza
gelegenen, früher dem Primus Lulan ei.
aenlhllmllch gewesenen Realität we«en
Nichterfüllung der Licitalionsbedingmsfe
qewilliget, und hiezu die einzige Tag-
satzung auf den

2. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Oerlchtslanzlel mit dem Anhange an»
geordnet, dass obige Realität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungswerte
an den Meistbietenden hinlangegeben wer«
den wird, und duss das Schätzungspro-
lotoll, der Grundbuchseftiact und die
Licitationsbedingnisse in den gewöhnlichen
AmlSslunden hiergerichls eingesehen wer.
den können.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 19ten
Jänner 1880.

(N08-2) Nr.3M
Executive

Realitäten-Versteiger«
Vom l. l. städl.-delea. B ^ M M

in Lalvach wird belannt gemacht. .
Es sei über Ansuchen des V " " , ^ )

Voonit von Schischsa ldurch Dr. « " " ^ .
die executive Versteigerung der oer
lraud Klcmenöii von Unttlsch'IW"
hörigen, gerichtlich auf 1555 fi- S ^
ten Realität Urb.'Nr. 25. " l - ^ ^
St . Varlhelmä bewilliget, und ^ i " ^
Feilbletungs Tagsatzungen, und z»"
erste auf den

7. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 8 " . W.
jedesmal vormittags von 10 " * , ge
in der Gerichtskanzlei mit dem " " ^ ,
angeordnet worden, dass die M ' , ,g
täi w i der ersten und zweiten 6 " ° '
nur um oder über dem SchM'>a° ,^
bei der dritten aber auch unter d""'
hintangeaeben werden wird. ^ H

Die Licitationsbedingnisse, "> „,
t"sbesondere jeder Licit ant vor ge 'n "^
Anbote ein lOproc. Vadium l " V ^
der Licitationscommission 5" " " 9 ^ ^t
sowie das Schätzungsprolololl u ^ .
Grundbuchsextract tonnen in " ^
gerichllichen Registratur eingesehe» "

Laibach am 16. F e b r u a r ^ v o ^ ^
(863 -2 ) Ar.

Executive
Vom t. k, Bezirksgerichte NadlN

dorf wird bekannt gemacht: ^ ^
Es sei über Ansuchen des t. l . " ^z

amtcs Nadmannsdorf (in Vertre" ^
hohen k. k. Aerars) die executive ^ i
steigcrung der dem Johann ^ Ht<
von Vormarkt Nr. 33 gehör'g". H ^ d
lich auf 5231 fi.
Urb.-Nr. 98 aä Probstelg'lt ^ ' M
dorf bewilliget, und hiezu dw « ^e
tungs.Tagsahimgen, und zwar
auf den

«. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i l ö s " , 1 2 O
jedesmal vormittags von H " ' . „ < ! < !
Hiergerichts mit dem Anhange " ^ hl
net worden, dass die P ^ " „g „H
der ersten und zweiten F e l l b H b̂
um oder über dem Schätzungs"^M
der dritten aber auch unter
hintangegeben werden wird. ^or^5

Die LicitationsliedinamM, ^cy
insbesondere jeder Licitant v" ^ d t ' '
tem Anbote ein 10proc.VadM« 3 " ^ M.
der Licitationsconunission zu " ^^ t>e
sowie das Schähungsprotolo" ^ d,e,
Grundbuchs^lracl können '"<,,,,niel^
gerichtlichen Äegistratnreingejey^dK

K. k. Bezirksgericht Wdm
am 3. Februar l 8 8 0 ^ ^ ^ ^ O ? '
(1106—2) _

Neaffmme««»,,,,,
dntter ezec, F e «

Vom l . t. Bezirksgerichte
wird hicmit belannt gemacy - ^ ^ ,

Es sei
Sternad von Hoö.oje H^^,.'schc" ^Äl>
sionär des Mathlas Gre e . ' ^ , ^
lasses von Großlaschiz) d e ^ ^ s ^
scheide vom 5. Ollober >« ' s . " ^
mit dem Reass l lm ie rungsr^^ j i l i t ^
dritte exec. Feilbietung d k ' . l c , ' ^
Marianna Mauser »"^ O ,̂.dl>> ^,
Hoievje H s . - N r . 1 ^ n . e i n d ^
Ein l . N r . 90 der E a l a s t r M "
stavas neuerlich °«f d " ^ ^

1 5 . N p r i l l s ^ p o N s

vormittags 10 Uhr , " " <,<" .
Anhange angeordnet " " ^ ß l s B '

K l. Bezirksgericht O " P
10. März 1880. ^
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von

Zerren-, Knalim- n. Kinllerliüten
in allen Gattungen,

auerhaftchsr Qualität, der renoinmiertesten Fabriten des In> und Ans«
landes

3U staunend billigen ^kreisen
p'lrhlt für die lommendc F r ü h j a h r s ' u n d S o m m e r s a i s o n

H ^ s ^ ^ » Aufträge werden prompt und auf das billigste ^ . ^ M ^ V L s
^ ^ ^ " effeetuicrt. H^H^

^osr„ ^ / / ^ . W"sscr nimmt durch die Zuvel'lässigseit seiner Wir lnng in lleinen
' tMM, ' ".l"uger dauerndem Gebrauche einen hervorragenden 3iang nnter den

^"l!n,. , >! " " " ^ l , l, Regierungsrath » ^ « « . « , - . » ^ ^ l « U ^ , Prag, - „Äei
hliüiD,^ !''° DaimllUlirrh, hab. Stuhlvcrstopsung, Appelitlosigleit, Blutauschoppnng.
^ »»'d vn,.!"' ^ ' " le iden nnd Fraucnlranlheitrn wurde» vorzügliche Ersolgr erzielt"
, , ' '<^, ' , , ^ ^ l ?̂  allgem Krmilenhauscs zu Wien u. ^i, des Herr» »>,«»« « ^
^'i dsŝ ,,, ^ ' ' - „Die bereits oft erwähliten Vorzüge dieses Wassers habe,, sich auch
>"^>il l«?.'.'"''"^"'^ ">ls den Abheilungen bewahrt," ,U, l, Garuisoilsspit.il Üaibach.
>>2<32^^ ^ ' ?''' » « « ^ l " ' >», Oberstabsarzt, — Vorräthig bei ^ V - d s r
"'ch'ndi,,, . ^ ' " ^n 'bach sl'iuie in allru Apothrlen und Mincralwasser'Deputs, Die
^ ^ ^ ! ! " d n r c t i m l in Vudapest, sN7I) . ' i - I

l EanMa-Oueüen
! bei Gisenkappel in Aärnten.
^ ^"clll>>, s:^. ^'" ^ » l i 1879 im verlassene!, Flussbette der VeNach neu entdeckte!,
! " Vi iWr ""^ ' ^ ^ r n Professor Dr , MiltereggerS Analyse ähnlich de» bcrühm-
F 'u^li i i ,^' ^"n V i chy . S e l t e r s , G l e i c h e n d e r g und Noh i t sch und stehen
H '^)r n i ^ ^ . Nw,;e>! Erhaltes au V o r s ä u r e als Unieum da. Das Wasser ist
^ ' " " l l f s i r " " ' " . ^ " i l b a r . prickelnd, erfrischend und. mit W e i n gctrunlen, sehr sla/t

t ^ c n . s ) ' ^ ^"c l len haben sich In der kurzen Zeit ihres Bestehens vorzüglich
! ?l"sc ili.k m.'"b Krhlfopfleiden, geaen Vcrschleimungeu aller Art , gegen Schild.
^ ^ ' " Jod o.n / H " ^ bewährt, und ist legeres um so wichtiger, als die Quellen
>t ^ " ' l i i i n . ' ^ <!l'" ' " ^ baher le ine schädlichen U i r l u n g c n aus deu K ö r p e r nuS°
3 ^"ÜN! s,^, <^'e» Qnellcu geben fcrucr Erleichtcruua den Arustiranlen und er
l Da« «i?°/""bso»derungcn,
i ""' 25 ü<» ?,?l '" ">rd in Flaschen von '/,«. iiiter Inhalt gesüllt und m Kisten
z ' "". ?" und I0U Flaschen verpackt,
^ "^' l l ' lugen durch (1068) 10-3

l "e Inhabnnq der Carinthia-Qnellen,
! Ilost Eisenkappel, Kärntcn.
Ztz^,. ^ ^ " A n a l y s t » u n d P r c i ö c o u r a n t S g r a t i s . ^ H W

M IVeachtenswert!
< ^ M ^ ^ ^ ^ Es dürfte wohl denjenigen, die bei ssranlhrlteu. wie: koi-oplmlone,
M W > ^ ^ ^ l ^ ' " ' " " ^ ' U,»«<lir»nlll,el<, 5<'l„vUl>I,I«l>l!llelt, ^ervonlUU, Gelegru-
' W W ^ ^ M > ^ i t hatte», drn '.lr/.l,ll<'.l>«n N^l»Uu»ü iu Anspruch zu nehmen, I»ell»unt,
W^^M «i c' ^ " ^ ^lbst die hervorragendsten.<V,lt,nrlMl«n der Heilwisscnschaft (wie
MHDM ^ ° f . Dr . Tchnihler. Eloda. Vrann ?c) »u«»el,lle«8llel, den

M natürlichen, klystallrein-goldUlben,
^ ! > t z W M '^^> ^cr österreichischen Pharmalopoe lanl Miuisterialerlasses vorgeschriebenen

V Melliälllll - Norslli - Leliatliran
n l g ^ ^ ^ ' " ^ " ' " Norwegen infolge seiner emlnsnt,«'!, Dlsse«nel>»l«<'N

!! ^ l W ^ 2"l, r l»l>»l,<>n „!>d ^'lrll?<n,m»t,en unter allen im .haudel vorfommeüden
^»y 1 ^ m>>, ! ' " ^ ' " <''Nl»l«-l'!<'«; welcher dem „'«lnnen, dnrch Dampf wasserllar

^ ^ vorn,» ? " " " " "«a,lr<I, <1«r «l,Il»»mxt«n KinN« doruudlen t.edor-
^ ^ ' " dil's " ^ ' " 'sl und diesen daher a» » i r l l u u ^ del^el leu übertrifft,
! V u m . ^ ^ r ^ ^ ! ' ' " ' ' ^ l l rz»wl l re ln .^>!< l«e l^u I ^ V 6 l . z . - I . ^ ^ 1 . I I ' Q r « c - ^ -
^«l»c>, "' <!t dics,/ ' " " ^ l ^ r i l l « I.i», jDorsch! laut österreichischer Pharmalopoe) richtig

3!asch.„ l."^. ? " ' «r»l,«n. »<,ll<le^,«l, Äezugsquellcn » t « t » «>«,«>, am Lager
^ " » »>0 lr. und zu haben bei

^ ^ Ü 3 " N g e n w . ^ ^"Nieser '» Lm'bach. <1.'athanspl<il.i Nr, 4,
«egen Poslnachnahme schnellstens essectuiert. (514) 1 2 - l i

Oin ganzer Vazcrr in Wien
i s t f ü r n u r ^ Q . Q c i > I3127. s o f o r t z u h a b e n !

Dieser besteht aus Folgendem: 2 prachtvollen Lhinasilber>Leuchtern, 1 Waterproof»
Handtasche, !i Oeldruck Farbcnbilbcrn in geschnitzten Holzrahmrn. 1 Nexsilber Tisch
glolte, rlellrisches Metall, 8 Iuxaegrnstänbcn, nur sür Herren. 2 Iuxgegenslündcn, nur
sür Damen, l reizenden 9iiihetni, dns alles enthält, was das Herz einer Dame erfreut,
l prachtvollen Photographic Album, gefüllt mit piianlen Photographien, 1 gehenden
Vtetalluhr mit lange, Kette, auf dir Minute regnlirrt. mit («aramtie, 2 reizende» clime--
sischen Vlumcnvasc», 1 prachtvollen Vuttcrschalc, 1 KrystaUTalz' und Pfrsscrhnlter,
l echten Patent IuchtrN'Oeldbörse mit 5 Abtheilungen, dabei nicht dick und bequem
in die Tajche zu stecken, l prachtvolle» Metall Taschcnlatcrnr, so llein wie eine Tabals«
dose, I wirtlich schönen Sumatraschmuck für Herren nnd Damen, 1 Vroschnadel,
l Paar feinen Ohrringen. 2 schöne» Ilnisinll-Fingerrinnen. compleler Garnitur Hemd»
lnöpscn. 1 prachtvollen Vall- und Ttrahenfiicher. Dieser Bazar ist zu sehen

i n Wien , Kerdinandsstrake N r . 1 1 ,
diillc Stiege, l i Stock, s5i«, 6—2

Ner dies per Post haben will. lann es haben. Die Kiste dazu lostet 45 lr.

^ " -Z 33iiHZ ^^3^ , i« ß

drei Ziehungen jährlich,
1Im,,>ttre2'e,' tl. 35,000, 25.000, 20,000 u. 8 ̂ v.,

kleinster Crcffcr 30 fi. ö. w., '!
verliil>is<iu wir xum ?r^i«s, v<m , , « n !

st. 35 in fünf vierteljährigen Theilzahlungen ü st. 5.

Xiluscr i» '1er <>m (10^i?) 6—4 l

DM" 2.^p,i1 1880 -»»
olsc,Iss«nd«n «»»»»t«»»» ^l«»>»«»<r <!ie808 von äur l t ^ A H l - O ^ T l l l ß » « « ^ !
umitt.ioi't«» I/»t,t<oriu- l̂!l<'!l<'»« mit, !

Gliginallosc a. fi. 24.
I)io»e durdl undoäin^ts 8iclielliolt uuä vollüßlielioii 8pioIr>I»n »u»^sl«eil> !

»«1.0N 1̂ u»s 8in6 l>«im !

Mollzeile ,3. " " . 5 . ^ W°»3eile 13.
U,!,I ill »linn ^ll'«««^» Ilanl<> un6 ^VvdiZlor^y^cduswn ?.!! liubl'ü, «



5««

< 5 Wäsche,
ü^3 eigenes Erzeugnis, und

^ - ^ 3 ^ Kerre>l'N.Vc.meN'Mollemarm
/^U i^V ^ ^ ^ " ' ^ ^^'6 "̂̂ '

^ ^ ^ N H A ^ Hauptplntz. (927) !̂
j W W » Preiscourante franco.

Das

Allerneueste
in

Fraisen null Crepinen
boi

Heinrich Kenda,
Rathausplatz,

„zum grünen Anker*4.
Mustor franco. (1207) 6-1

Durch Ablösung oder Pachtung wird eine

Tabaktrafik
in L a i b ach oder sonst ein einträglicheres
Geschäft daselbst oder in der Umgebung, na»
mentlicn in Oberkrain. zu übernehmen gesucht.

Offerte wollen in der Administration der
„Üaibacher Zeitung" abgegeben werden. (1213)

»nd Iü!!qlim;e, welche d»rch ^ » ^ » d -
siwden tilrveUich und <>eisii>; ,,cschwächs
sind oder durch ruinilenb,!» (3cbrn,>ch
von ^0d und Qoe^sill!« an bösen
V t a c h f r a n k l x i t « » , Vlann<<lsl<!N>«i<ht,
Vt»rv«n>«rrü «ung, N l » t v « r s s i f t » » g

!n s«<n«r Ar» «zis»<r«nd« W « r t , , » l ^
l>iell»«»»l»lls^ dringend empföhle»,

Lasselbe „ i i l sehr wichtigen an^la
mische» <ll>dild,,nssen versehen, is! z>>
beziehen von l » 5 . l . » ^ n » t in >'«»».
.^weilldlevliasse !i4, «Preis 8 N ) «N

sl«b di«s<» unendlich <«h«r«<ch« W : , f ^

M I OMtz«
empfiehlt

Rudolf Kirbisch,
K o n d i t o r . Oon^res^plcttz ^ l r . 7»

seine reiche Altswahl von den

slllönftm uml killiglien Ofter-
gegmstünllen;

ferner täglich frische Pinza. T i tu l i . Potizcn
und Gugelhupf. (1185) 5-3

A. Krejči,
Congressplatz, Eck der Theatergasse,

empfiehlt soin gross™

Lager aller Arten mo-
derner Hüte u. Kappen.

Auch worden Pelzwarcn u. Winter-
kleider über den Sommer znr Auf-
bewahrung angenommen. (1007) 5

, Mein reichhaltiges Lager von

Dilz- und Seiden-Kerrenljüten.
! Kivil- und Milltäikappen
! neuester Fa^on zu den billigsten Preisen

empfehle ich bestens.
! Pelzwaren und Winterkleider werden
!znr sorgfälligsten Aufbewahrung über den
, Sommer angenommen. <1174) 2 ^ 2
, Achtungsvoll
! Lranz Pröckl,

Kürschner und hlitniederlagc, unter der
l Transche Nr. 1, Ect der Hradccllibnickc. ̂

! Ichf UMer,
' Van »nd Galanteriefpengler in llaibach, ̂

empfiehlt sich für die herannahende Saison,
!) zur Uebernahlne (ios4) «.3 c

I, aller M t Wauarbeiten sowohl neue,
" als auch Keparaturen ^
9 bei prompter, solider Vedicnung und Oa- c
^ rantie für gnte Qualität deS Materials c

zu möglichst billigen Preisen.
^ Lager von ^eruolllo»«» It«tlr»Hen und 5

Xllnmer»dorte«.
' Werkslut!«: V<rk°»s,l«nl«: !̂

Schustergasse Nr. 4 Alier Marlt 3lr. 9.j

Der l>. t, geehrten

zeige ich hiemit an, dass ich auch

Plissier-Arbeiten
übernehnle. (1159) 3—2

Achtungsvoll

Laibach. Franz«Ioscf.Stras;e 5, Parterre.

Werlzcugmaschiuen für Schlosser, Schmiede,
Tischler. Zimmcrleute, Drechsler?c.:c.. amc»
rilanische Werkzeuge aller A^t, Pumpen,
Ackerbaugeräthe ?c. «. zu Fabritspreisen.

Agenten gesucht. ( H i i j ) 7

MMmalÜMlaüm
wird praktisch gelehrt durch das neu erschienene
Receptbuch, enthaltend: Anleitung zur Ver»
edlung sauerer, gehaltloser Naturweine, Er-
zeugung von Weinen ohne Trauben; Wein
aus Geläger (aus 100 Liter 1000 Liter) mit
Zusatz von vollkommen gesunden Stoffen zu
billigem Hauötrunl und feinen Vouteillenweinen,
ferner Erzeugung von fchr gutem Obstmost,
Weinessig Essigsprit, Brantwcincn, Rum, Li»
queurcn. Fruchtjäften. Prcsshefc, Parfüms,
Medicinalspirituosen, Balsamen, Seifen und
iU'er 1000 Handelsartikel, welche mehr als
100 Proccnt Gewinn bringen. Preis 3 fl. Ue,
stellungen gegen bar oder Postnachnahme find

zu richten an (1150, 1 2 - 2

k. l. Privilegiumsinhabcrin. Wien, Wieden,
Hauptstraße Nr. W, I . Stock.

ß Oll^au8'Wernllkme. H
^ Ergebenst Gefertigter bringt zur An» -^
Anzeige, dass er das altbekannte ) l

z Gastkauz - G e M s t z?
L „zur Krone" Z
^ in ßaibach, MrgftaUgasse Nr. 7,5l
^übernommen hat. Beste Bedienung m i t ^
^ guten Speisen und Getrauten, namrnt»-^
»/. liä, mit A u e r ' N i c r und ^ i g cn b a n » ^
^ w e i n e n der Fran Hausbesitzerin, wird 5)
'.'-zugesichert. (1160) 2 - 2 A
js, Zahlreichen Besuch erbittet sich l i
^ achtungsvollst ^

!̂  Johanrr Jörner. ^

Hu^Wii^HuZ^elullgell^illmierl.

von den
Professoren Oppulzcr und Heller
in Wien, Bock in Leipzig, Nic-

mcyer in Tübingen
bei Schwächeznstnndeu n»d Zehrlrank»

heilen, besundcrs bl'i

Must-, ^misten-und Aalsleiden.
ferner bei allen katarrhalischen Ei krau
tungen lbei «ramps» und Keuchhusten)

verordnet.

Milllelmsllurfer

durch ihren reichen Malzexlrnct-Gchalt
um vieles wirlsamer, als alle übrigen
wie immer benannten Ä r u s l b o i i «
b ons, die nichts als Zmker oder höchst

indifferente Stoffe enthalten.
Ein Carton « « k ^ . (12 Sliick « N.)

und feiner in Äiichsen.

Wilhclm5dc>rser

lülzllextszet Llilllllilillliz.
sehr nahihaft n»d leicht vcidciillich.
eignet siä, deshalb für Brust n»d Lun-
^elileidendc a >, besten zum Frühslücl

und zur Jause.

Ioh. Pcrdau. h L Wencel. Pohl u»d
Snpa». Ioh. L»clmnnn. Schnszniiig niid
Weber. Michael Kastncr. I o h Weidlich,
Johann Fabian. Peter Laßiul', I , N.
Plauh. Iakcb Schober und vlpotheler
V. Siooboda N u d 0 l f s w e r t : D»m.
Nizzoli. Apotheker. <53«8) 1<j

Wilhclmsdorscr
Malzproducteu Fabrik

von .1o». I^llssorlo H: ('<>. in Wien.

Wohnung
in der Maria »Theresienstraße

Nr. 16, I . Stock,
bestehend aus lt Zimmern, Küche und Zngehör,
von Georgi 1880 ab zu vermieten. Anfrage
daselbst. ' (1203) 3 - 2

Seh liier» los
«hne die V«r<l»uuu<f störende Vleblcamente,
ohne I°ol<s»>lr»lilll»«lt»n und N« lnt»»ta-
lnu«r heilt nach einer w unzähligen Fällen best.
bewährten, 5»«» nvu«» »ntl»<,<>»

sowol krt»ol» entstandene als auch noch so seh«

Dr. Hartmann,
Plitglieb der med. Facultät.

Ord.<Nnstalt nicht mehr Hadsburgerqasie, sondern

Wien. Ttadt. Eeilergasse Nr. 11.
«uch H^utausübläste, c t r l c t u r e n , I ° l n « bel

r r » u » , n , «leichsuchl, Nnsruchtbarleit, PoN»t<onen,

«b^!N^', o b n n « n » o l » l l « l < l « n oder zu brennen,

V r i e f l i c h b ! «selb « V e h a n d l u n ». Vtrengfte
2)l«^i>:!icn uerbUrgt. und werben M cb ic a m e n t «
aus Vi,!>,n«en sofort einqelendet. «I03L, 3

<N29, 2-2 «An, P a c k

Dnmen- unll Keeeen^
Kanllsckune ..,

»uerden um 50 Procent billiger vcrM!

Lerd. Biliua <̂  Mch.

Vie EismmöliMalil^
von Rcichard k ComV- in W"N
I I I . , Marzergasse 17 (neben dem SoPY'

bade).
Weil wir die Komnussionslagcr '" ^

Provinzen sämmtlich eingezogen, ' ^ ,
häufig vorgekommen, dafl unter ° . ^
men uusercr Firma fremdes " " d F r " ^
Fabrikat verkauft wurde, so ">""> ' ^ ^
unsere geehrten Kunden, s'H ","'' ' ^ e "
direkt an nnserc Fabrik in W't" w"
zu wollen. . ?s,lon,

Solidcst gearbeitete Möbel l " " ^
Zitnmer nnd Gärten sind stets a " I ^ „
und verlaufen von nun an, da die ? .
für die früher gehaltctcn K°"'".! „>s'
lager entfallen, zu 10«/« Nachlas» v»"i ^ ^
«arif, welchen wir auf V e r l a n g " ' " ^ ,
und franco einsenden. »̂Ub«)

^ Jg. V. Kleinmayr <k Fed. Bamderg, Laibach^
! Soeben erschien in unserem Verlage und ist durch unsere Bllchhandlullst,
b Vongressplatz N r . 2, zn beziehen:

l Hl05'irelll<lmme
von (1223) 5 1

Edward Snmlinber.
' 8", elegant ansgeslattet. Preis sl. I.
> Die „Presneükläiiste" enthalten eine ausführliche Biographie Preäirei' ,
t' »uclchcr dcsfen fchünstc Lieder in formvollendeter deutscher Uclierlragimg l " '

gestreut sind. Mi t der epischen Dichtung „Crtomir", der PreöircnS "^""'
an der Savica" als Quelle gedient, schließt das Buch. das wir jcdcrmai»'

^ auf das wärmste empfehlen.
L a i b ach im März 1880.

3g. u. iilemmayr He Fell. Hlamlierg.
^ , !

^ ^ ^ ^ ^ W W W D V V V M W D ^ mit dem
^ lasten uud wirksamste"

Dorsch-Leberthran-Oel, ^
wirksamer als jede andere im vandcl vorkommende Sorte. Wird angelvend« »̂ ^
Scropheln. Nhachitis. Luügcnsucht, chronische Hautansschläge ?c. ?c. I " eflaM» " ^ ^ e l
»nit Eisenjod ir verbunden, für blutarme Individuen und als blutreinigcnoes
besonders willsam, in Flaschen ii l fl, verknust uud versendet gegen Nachnahme

Gabriel H'iccol'i, ^ i
Apotheker „zum Engel", ^aibach. Wicnerstrahe. (l2W ^ ^ - .

jEUCALYPTUS-j
1 Mtlllfl-EiSSCIIZ t
Ž von T>r. O . M . F a b e r , k. mexic. Leibzahnartz <* ' g

^ B>4>Nillfl<'i«'l*4»M<l-Sllltt*4'|>li<M<'lM'K <S>

- Conservierüngs- und Präservativ-Mittel v
zur hygienischen Pflege des MundcH und zum Hchutze »fegen m'' l S

Infection. liiO4*'^*
V.THU-n nind einzi ireN l*rn|»i»rul, In w i ' l r h c i i i i l l« a

 ttitr*lls
••«•iiden l i n d aii(lM«*|»«iMeli4»ii i:i|r<*iiH«*liHl'ten «l«*w ' IM*' ,
mrlifii l-:ucul^|»ti«M ICIOJIUIIIM t lurr i i f>ln vlur***'*, *° |'„|i»''
Yl. l'tilM'i* <>ntd«>rlil«>H u n d U. k. » i i t e i K l c r i e N * * * r

«%«>H«*BBlllcli |»ol«'iicl»-rt Mlnd. , i\lil'''"'
Wirkung: und Anwendung: 1.) Ẑ rHtört allo sciliädlidhmi Pi l z 0 ""!„ f/>»]}1^

biün im Muiulo, liommt die Zaliiivcnlcrbius, ist das Bichernto Mittel ^Onj)v|»''1' h
weh von cariüsen ZiLhncn; 2.) ist das wirkfiamato Schutzmittnl K°fe'?" r „st (1»*°
ritis; '.',.) in Krankenzimmern zerstäubt, deslnficlert und erfrischt o8 d>o ^ j\tJiprn

Ozoniftieruiiffi 4.) tilgt joden, auoli den hartnäckigsten üblen Gorucn
augenblicklich und nadihaltig. Mc'li'"'11 C°jn

Eino Krosso Zahl hervorragender europiiischor Autoritäton <l°r jsf-iho'0/ 4
statieron in ihrer Praxis die eminenten Heilwirkungen dos Eucalypti»"- ^ i ) '
der (jicbrauch.sanweisung. *•

iV«*.s e{u#>ff .FlnconH 1 jl. 20 kr. ii. W- xx^
x^%,

Vorräthig in allen renommierten Apotheken der österreichisch""' ^l'K1 '
Monarchie. — J3estellungon zu adressieren an Mr. C". .Tl. •<'«'»**r

oder an das lluiipt-V«>rM(iiifltd<'|idf bei T̂ J- 7'
Felix Griensteidl, Wien, 1., SonnonfolsgassG i ^

In Laibach zu haben bfi C ICa.rin.Frer und E d . Iv^*'15' ' ^^^

Druck und Verlaz »,n I , . v.KI«in««yr ck Fed. Vamberg.


